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Die Elektriker 
 

Peter Weisrock 
 

Die Elektriker entwickelten sich aus der 
Berufssparte der Schlosser, meist in Kom- 
bination mit beiden Handwerkszweigen. 
 

Der Gemeinderat von Nieder-Olm begann 
1906 mit langwierigen Überlegungen, ob 
die Gemeinde zukünftig mit Gas- oder 
Elektroenergie versorgt werden solle.1 
Nach eingehenden Beratungen und Ab- 
wägungen entschloss man sich 1909 
schließlich dem Rheinhessischen Elektro 
verband zur Versorgung der Landgemein- 
den Rheinhessens mit Elektrizität beizutre- 
ten. Der Gemeinderat billigte die Satzung 
und den Vertrag mit der Rheinhessischen 
Schuckertgesellschaft in Worms aus der 
später das EWR hervorging.2 Damit 
begann das Zeitalter der Elektrizität in 
Nieder-Olm. Das gesamte Elektronetz war 
1911 für die Gemeinde bereitgestellt. 
 

Heinrich Kräuter und Casimir Anton 
Weisrock waren die ersten Schlosser- 
meister, die sich umschulen ließen, um 
sich nach erneutem Meisterabschluss mit 
den elektrischen Hausinstallationen ver- 
traut zu machen. 
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1 StaNO XV., Ratsprotokolle 1906, Eintrag vom 8.7.1906, 

S. 193. 
2 StaNO XV., Ratsprotokolle 1909, Eintrag vom 4.12.1909, 

S. 332. 
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1952, Gewerbeausstellung der Nieder-Olmer Elektriker.3 

 

 
Die erste Transformatorenstation aus dem Jahr 1911 an 
der Ebersheimer Brücke.4 

 
3 Foto: Aus dem Nachlass von Anton Weisrock. 
4 Foto: Horst Dietrich, die Aufnahme entstand 1940. 


